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DTB: Prüfberechtigung oder Lizenz?  
   

 

   
    

    

Haben wir genug Prüfende für die Deutsch-Tests für den Beruf (DTB)? Im Prinzip ja – aber noch 

nicht bundesweit. Um den Einstieg zu erleichtern, gibt es eine Übergangsregelung. Mittlerweile 
ist auch die Standardregelung über eine Prüferlizenz möglich.  
 
Hier informieren wir Sie zu den beiden Optionen:  
 
A. DTB-Prüfberechtigung  

• Übergangslösung, gültig bis 30.06.2024. 

• Online-Einführungsmodul als Selbstlernkurs im telc Campus 

• differenziert in Prüfberechtigung A2/B1 und B2/C1  

• gültig nur, wenn am Prüfungstag auch eine gültige Lizenz nach ALTE-Standards für die 
jeweilige GER-Stufe vorliegt. (Das heißt: Wer nur eine B2-Lizenz besitzt, kann mit der 
Prüfungsberechtigung B2/C1 nur DTB B2 prüfen.)  

Der zentrale Punkt ist: Die Prüfberechtigung kann nicht für sich allein stehen, denn sie beruht nur 
auf einem Online-Wissenstest zu den Fakten rund um die DTB. Die Kompetenz im Prüfen auf der 
jeweiligen GER-Stufe wird mit der vorhandenen telc Lizenz oder anderen Lizenz eines ALTE-
Mitglieds nachgewiesen.  

 
B. DTB-Prüferlizenz  

• Standardlizenz, vergleichbar mit anderen telc Lizenzen 

• drei Jahre gültig 

• differenziert in Lizenz A2-B1 und B2-C1. (Das heißt: Wer eine DTB-Lizenz B2-C1 hat, kann 
auf beiden Stufen prüfen.) 

• zu erwerben in drei Schritten:  
o Modul 1: Einführungsmodul im telc Campus (identisch mit dem Modul zur DTB-
Prüfberechtigung)  
o Modul 2: Präsenzqualifizierung DTB B1-C1 (vor Ort oder LIVE online)  

o Modul 3: Online-Qualifizierung DTB A2-B1 als Selbstlernangebot im telc Campus (ab 
Oktober 2022)  

 
Die Voraussetzungen zur Teilnahme an einer DTB-Qualifizierung finden Sie zu jedem Termin online 
im telc Training-Portal.  
 
Noch ein Tipp zum Thema DTB: In unserem Seminar Prüfungstraining DTB setzen Sie sich 

intensiv mit dem Prüfungsformat auseinander und finden Wege, wie Sie Ihre Kursteilnehmenden 
effektiv auf die DTB vorbereiten. Ab Oktober sind noch Plätze frei.  

   

 


